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Anlässlich des internationalen Tages der Familie am 15. Mai 

zeigen wir den  

 

Dokumentarfilm 

HEIMAT SUCHT SEELE 
mit anschließender Podiumsdiskussion 

 

Donnerstag, 19. Mai 2022 

18 Uhr 

Programmkino Ost 

Schandauer Straße 73, 01277 Dresden 

 

 

Podiumsdiskussion 

Franziska Sorkalla, Sozialarbeiterin und Fachreferentin zum Thema Familiennachzug 

Motasem Ballah Asasa, Psychologe 

Silke Pohl (ÖIZ), Moderation 

 

 

HEIMAT SUCHT SEELE, ein Dokumentarfilm von Hille Norden 

Ein Mann, Saher, flieht 2015 über Nacht aus seiner Heimat  
Syrien. Saher muss seine Frau und seine zwei Söhne in Syrien 
zurücklassen, ist aber in dem festen Glauben, dass diese 
schnell nachkommen können. Aber dann wird der Familien-
nachzug ausgesetzt und eine lange Zeit des Wartens beginnt. 
Saher, von Beruf Anwalt, lernt Deutsch, findet Arbeit, findet 
Freunde. Er kommt an in seiner neuen Heimat, schlägt erste 
Wurzeln.  

Erst nach vier Jahren dürfen Sahers Frau und die zwei Söhne 
endlich ebenfalls das Land in Richtung Deutschland verlassen 
und die Familie ist vereint.  

HEIMAT SUCHT SEELE begleitet Saher, Lubna (Sahers Frau) 
und die beiden Söhne Melad (13) und Zeen (10) über die Dau-
er ihres ersten gemeinsamen Jahres in Deutschland. Der Film 
zeigt die Folgen von unfreiwilliger Trennung und Entwurzelung 
und diskutiert liebevoll die Möglichkeiten und Grenzen von In-
tegration im Rahmen eines intimen Familienportraits. 

Filmografie 

HEIMAT SUCHT SEELE ist die zweite Regiearbeit der Kieler 
Regisseurin und Drehbuchautorin Hille Norden, geboren 1988. 
Ihr Regiedebüt KHELLO BRÜDER feierte 2019 Bundesstart. 


